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Herrn Bürgermeister 

Norbert Seidl 

Poststr. 2 

82178 Puchheim          28. Mai 2025 

 

Betreff: Radverkehrsförderung in Puchheim; Erhebung des Radverkehrsanteils im 

Jahr 2025 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

die Fraktion Bündnis90/Die Grünen stellt folgenden Antrag zur Behandlung in der 

nächsten Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung und Umwelt: 
 

Die Stadt Puchheim führt im Jahr 2025 eine Erhebung des Radverkehrsanteils am 

Gesamtverkehr in Puchheim durch. Die Erhebung muss einen fundierten 

Vergleich mit der entsprechenden Zahl aus dem Jahr 2015 ermöglichen. 
 

Begründung: 

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 22.06.2021 einstimmig einen zukunftsweisenden 

Grundsatzbeschluss zur Förderung des Radverkehrs in Puchheim gefasst. Darin wird u.a. 

ausgeführt: 

„Der Radverkehr in Puchheim wird als wesentlicher Bestandteil einer stadt- und 

umweltverträglichen Mobilität im besonderen Maße gefördert. Ziel ist eine Anhebung des 

Radverkehrsanteils von ca. 15% im Jahr 2015 auf 22% bis zum Jahr 2025. 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, die erforderlichen Maßnahmen zur 

Radverkehrsförderung auf Grundlage der vier Säulen der Radverkehrsförderung 

(Infrastruktur, Information, Kommunikation, Service) zu planen, ggf. einem geeigneten 

Gremium zur Entscheidung vorzulegen und anschließend umzusetzen. 

…“ 

 

Seit diesem Beschluss sind verschiedene Maßnahmen zur Förderung des Radverkehrs 

durchgeführt worden wie z.B. Einrichtung von Fahrradstraßen, Teilnahme am jährlichen 
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Stadtradeln mit begleitender Öffentlichkeitsarbeit, Planungen für bessere und mehr 

Fahrradständer am Bahnhof, Neufassung der Fahrradstellplatzsatzung etc. 

 

Um das angestrebte Ziel eines Radverkehrsanteils von 22% im Jahr 2025 überprüfen zu 

können, ist nun eine entsprechende Erhebung noch in diesem Jahr erforderlich. Diese 

Erhebung muss qualitativ geeignet sein, den Anteil am Gesamtverkehr fundiert 

festzustellen. Es wird vorgeschlagen, dafür das Büro einzubeziehen, das das 

Verkehrskonzept auch auf Basis von konkreten Zählungen vor einigen Jahren erarbeitet hat. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

gez. Gisella Gigliotti 

Fraktionsvorsitzende 


